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Betreff: 

Unfallhäufigkeit Grenzhöfer Weg 

Schriftliche Frage: 

Gibt es eine Statistik zur Unfallhäufigkeit an der Einmündung Grenzhöfer 
Weg/Umgehungsstraße L 637? 
 
Berichte aus der Bevölkerung lassen vermuten, dass sich hier ein Unfallschwerpunkt 
entwickelt hat angesichts des erheblichen allgemeinen und LKW-Verkehrs. 
 
Nach persönlicher Beobachtung gibt es zumindest häufig schwierige Situationen 
angesichts der Unübersichtlichkeit der Einmündung und der Geschwindigkeiten auf der L 
637 (trotz Tempolimit). Problematisch ist auch die Querung der L 637 durch Fußgänger 
und Radfahrer vom Grenzhöfer Weg zu dem an der Westseite stationierten Obstkiosk.  
 
Wäre die Einrichtung eines Kreisverkehrs eine Lösung? 

Antwort: 

Der Unfalllagebericht der Polizei weißt eine gewisse Unfallhäufung auf. 
Unfallursache ist jedoch überwiegend die Missachtung der Vorfahrt. 
 
Das Projekt Kreisverkehr wird wegen der Priorisierung anderer Vorhaben derzeit nicht 
weiter verfolgt. Im Übrigen ist eine Bereitstellung von Haushaltsmitteln zur Fortsetzung 
der Planung und deren Realisierung nicht absehbar. 
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